
 PFARRSEITE Nr. 32   NEUKIRCHEN 20. Jänner bis 05. März 2024   
 

NEUKIRCHEN 

Samstag  20.01. 17:00 3. Sonntag im Jahreskreis  
Vorabendmesse  P. Clemens  
Renate Hofbauer für + Eltern Maria und Alois Genner 

Sonntag 28.01. 08:30 
(!!) 

4. Sonntag im Jahreskreis  
Hl. Messe  P. Clemens  
Im lieben Gedenken an + Josef und Elfriede Zeiner 
Maria Führer für + Eltern, Brüder, Schwiegereltern und Großeltern  
Margarita Diem für + Vater, Schwester und Onkel  

Freitag 02.02. 17:00 FEST DER DARSTELLUNG DES HERRN – Mariä Lichtmess  
Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen  P. Clemens    
Fam. Alois Diem für + Anna Stöger und Verwandte    

Sonntag  04.02. 10:00 5. Sonntag im Jahreskreis  
Hl. Messe  P. Clemens  
Fam. Hainzl für + Franziska Hainzl und + Sohn Franz   

Sonntag    11.02. 10:00 6. Sonntag im Jahreskreis – Sammlung für die Osthilfe  
Hl. Messe  P. Clemens  
Fam. Franz Habenicht für + Eltern Gottfried und Franziska,  für + Vater 
Franz sowie für ganze + Verwandtschaft     
Fam. Josef Surböck für + Sohn und ganze Verwandtschaft  

Mittwoch  14.02. 17:00 ASCHERMITTWOCH – Beginn der österlichen Bußzeit  
Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes  P. Clemens  
Fam. Hainzl und Pronhagl für + Josef Pronhagl   

Sonntag  18.02. 10:00 Erster Fastensonntag  
Hl. Messe  P. Clemens  
Fam. Hainzl für + Franz und Maria Ehn      

Sonntag  25.02. 10:00 Zweiter Fastensonntag 
Hl. Messe  P. Clemens  
Fr. Eisner für + Sohn Dominik Eisner und + Gerhard Langsenlehner  
Fam. Höbarth für + Eltern und Schwiegereltern und + Schwiegersohn 

Samstag  02.03.  17:00 Dritter Fastensonntag 
Vorabendmesse  P. Clemens  
Zur schuldigen Danksagung  

Dienstag  05.03. 19:00 Groß Burgstall  Hl. Messe  P. Clemens  
Margit Paulik für + Gatten, Vater und Großvater zum Sterbetag 
sowie für alle + Verwandten  
Annemarie Roßnagl für + Brüder Franz und Karl Fuchs  
Fam. Stöger für + Rosa Stöger zum Geburtstag  

ALPHA - die geplanten Treffen wurden wegen zu wenig Teilnehmenden abgesagt! 

Wir gratulieren:   
Gertraud Bittermann zum 70. Geburtstag              Christine Maria Zeiner zum 60. Geburtstag 
Maria Mader zum 50. Geburtstag                    Eva Christine Ranftl zum 60. Geburtstag 
Kurt Wierer zum 70. Geburtstag                                                                  Leopoldine Hauer zum 70. Geburtstag  
Otto Hauer zum 75. Geburtstag                           Margret und Werner Rudolf Jänichen zur Goldenen Hochzeit 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 



Ergebnis der Kollekten:   Pfarrcafé vom 26.11.: € 535,40 / Frühstück Roratemesse: € 301,50  

Sammlung für Kirchenheizung: € 697,28 / Missio-Sammlung: € 184,-- / Epiphanie-Sammlung: € 187,50 
 

Sternsingeraktion 2024: Ein herzliches Dankeschön gilt allen Kindern und Begleitpersonen, die im Namen 

der Dreikönigsaktion für einen guten Zweck unterwegs waren und die Botschaft von der Geburt Christi 

verkündet haben. Ebenso sei allen sehr herzlich gedankt, die ihre Türen für die Sternsinger geöffnet haben. 

Vergelt’s Gott für Ihre Spende von insgesamt € 2.503,30 (Neukirchen, Fürwald: € 644,30 / Poigen, Grünberg, 

Kaidling: € 960,-- / Groß Burgstall, Neubau: € 899,--). Vorjahr: € 2.127, 65  

 

Alternative Bestattungsform: Die Bestattungskultur befindet sich in einem tiefgreifenden Wandel. Eine der 

grundlegendsten Veränderungen der vergangenen Jahrzehnte betrifft die Art der Bestattung: weg von der 

Erd- hin zur Feuerbestattung. Nicht zuletzt durch die Corona-Pandemie ist zu beobachten, dass der Wunsch 

nach einer alternativen Bestattungsform immer häufiger wird. Zudem wollen viele Angehörige die intensive 

Grabpflege auf Dauer nicht übernehmen oder sind nicht mehr wohnhaft in der Nähe des jeweiligen 

Friedhofes. Hinzu kommt, dass sich die Menschen mehr denn je mit der Natur und der Schöpfung verbunden 

fühlen und dies auch über den Tod hinaus zeigen wollen. Der Gedanke an die Eingliederung in den Kreislauf 

der Natur spielt auch bei den immer individueller werdenden Begräbnissen eine Rolle. Daraus haben sich 

Naturbestattungen, von der Baumbestattung bis hin zum Friedwald, in unterschiedlichen Formen entwickelt. 

Die Kirche möchte sich diesem Wandel nicht verschließen. Auch unsere Pfarrgemeinde sieht eine große 

Chance und Möglichkeit darin. Nach vielen Gesprächen haben sich die Pfarrgemeinderäte entschlossen, auf 

dem Pfarrfriedhof eine alternative Bestattungsform anzubieten.  

 

Die Rasenfläche in der Nähe des Kindergrabes wird für 

Urnenbestattungen genutzt. Die biologisch abbaubare Urne 

wird in der geweihten Erde des Friedhofes begraben. Der 

Vorteil ist: Man erspart sich die Grabeinfassung, die 

Bepflanzung und die Pflege. Es darf an der jeweiligen 

Grabstelle kein Gedenkstein oder eine Kerze aufgestellt 

werden. Stattdessen wurde der naturbelassene Stein an der 

Außenwand der Kirche gewaschen und geschliffen, damit 

die Namen und Daten der Verstorbenen je nach Wunsch 

vermerkt werden können. Die neue Bepflanzung stellt ein 

Symbol für die Schöpfung dar. Das Missionskreuz, das sich seit dem Jahr 2000 über dem Stein befindet, 

wurde von Hr. Willi Krippel geschliffen und neu lackiert – herzlichen Dank dafür. Durch die neue Beleuchtung 

erstrahlt das Kreuz zu besonderen Anlässen auch in der Nacht. Es steht für die Hoffnungsbotschaft der 

Auferstehung. Für alle Verstorbenen wird stets eine Kerze in der Laterne brennen.   

 

Die Kosten für die erstmalige Bestattung belaufen sich auf insgesamt € 350,--. Im Preis enthalten sind die 

Beerdigungsgebühr, die Gebühren für die laufende Friedhofspflege und die Müllabgaben sowie € 150,-- für 

die Grabstellengebühr auf 10 Jahre. Nach Wunsch kann die Grabeinlöse danach wieder bezahlt werden. 

Ansonsten wird die Inschrift vom Gedenkstein abgenommen. Die Inschrift auf dem Gedenkstein übernimmt 

ausschließlich die Firma Ohrfandl aus Atzelsdorf. Die übrigen Gebühren sind mit dem jeweiligen 

Bestattungsunternehmen und dem Totengräber zu begleichen.  


